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Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes 

in Schleswig-Holstein am 1. Januar 2008 
 
 
 
Die Versorgungsempfängerstatistik erfasst die Leistungsberechtigten nach dem Beamten- und Soldatenversor-
gungsrecht sowie die Leistungsberechtigten nach beamtenrechtlichen Grundsätzen zum Stand vom 1. Januar.  
 
Die jährlich erhobenen Strukturdaten über die Versorgungsberechtigten im Alterssicherungssystem dienen u. a. als 
Grundlage für Berechnungen über die zukünftige Entwicklung der Versorgungsberechtigten und den daraus resul-
tierenden finanziellen Auswirkungen auf die Haushalte der Gebietskörperschaften.  
 
 

Versorgungsempfänger/-innen des öffentlichen Dienstes in Schleswig-Holstein am 01. Januar 2008 
 

Versorgungsempfänger am Veränderung Ehemaliger 
Beschäftigungsbereich 

(i = insgesamt, w = weiblich) 
01.01.2007 01.01.2008 absolut % 

Unmittelbarer öffentlicher Dienst      

Land i 28 298 28 756 458 1,6 
 w 14 515 14 603 88 0,6 

Gemeinden/Gemeindeverbände i 4 138 4 172 34 0,8 
 w 1 573 1 547 - 26 - 1,7 

Mittelbarer öffentlicher Dienst      

Sozialversicherungsträger i 1 068 1 067 - 1 - 0,1 
unter Aufsicht des Landes w 410 404 - 6 - 1,5 

Rechtlich selbständige Einrichtungen i 204 225 21 10,3 
in öffentlich-rechtlicher Rechtsform w 62 62 0 0,0 

Insgesamt i 33 708 34 220 512 1,5 
 w 16 560 16 616 56 0,3 
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Rechtsgrundlage 
 
Rechtsgrundlage ist das Finanz- und Personalstatistikgesetz (FPStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22. Februar 2006 (BGBl. I S. 438), in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 07. September 2007 (BGBl. I S. 2246). 
 
 
 
Methodische Hinweise 
 
Die Daten zur Versorgungsempfängerstatistik wurden erstmalig zum 1. Januar 1994 mit dem erweiterten           
Erhebungsumfang erhoben. Für den Zeitraum davor existieren Eckdaten über Ruhegehaltsempfänger, die nur ein-
geschränkt mit den Daten ab 1994 vergleichbar sind.  
 
Ab der Erhebung 2003 wurden die Träger der gesetzlichen Kranken- und Unfallversicherung unter Landesaufsicht 
in die Einzeldatenlieferung einbezogen. Deren Daten sind in diesem Bericht mit ausgewiesen. 
 
Des Weiteren wurden ab der Erhebung 2007 die rechtlich selbständigen Anstalten, Körperschaften und Stiftungen 
des öffentlichen Rechts mit Dienstherrenfähigkeit unter Landesaufsicht sowie die Nichtgebietskörperschaften in die 
Einzeldatenlieferung einbezogen. Auch deren Angaben sind beim mittelbaren öffentlichen Dienst berücksichtigt. 
 
Weitere Informationen zu dieser Statistik können dem Qualitätsbericht des Statistischen Bundesamtes           
„Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes“ unter http//:www.destatis.de_weitere Themen_Finanzen und 
Steuern_öffentlicher Dienst_Pensionäre oder der Fachserie 14, Reihe 6.1 entnommen werden. 
 
 
Begriffliche Erläuterungen 
 
Bei den Versorgungsempfängern wird zwischen Empfängern von Ruhegehalt, Witwen-/Witwergeld und Waisengeld 
unterschieden. Versorgungsempfänger, die anstelle von Ruhegehalt, Witwen-/Witwergeld bzw. Waisengeld          
erhalten, werden bei den jeweils entsprechenden Versorgungsempfängerarten mitgezählt. 
 
Bei Versorgungsempfängern nach Kapitel I und III G 131 handelt es sich um verdrängte Angehörige des öffent-
lichen Dienstes sowie um Angehörige aufgelöster Dienststellen.  
 
 
Zeichenerklärung 
 
–  nichts vorhanden (genau Null) 
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1.1 Versorgungsempfänger/-innen des Landes Schleswig-Holstein am 01.01.2008 
nach Art der Versorgung, Rechtsgrundlage für die Versorgung sowie nach Art 

des früheren Dienstverhältnisses und Besoldungsgruppen  
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1.2 Versorgungsempfänger/-innen der schleswig-holsteinischen Gemeinden/Gv.  
(einschl. kommunaler Zweckverbände)  am 01.01.2008 nach Art der Versorgung, Rechtsgrundlage 

für die Versorgung  sowie nach Art des früheren Dienstverhältnisses und Besoldungsgruppen 
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2.1 Versorgungsempfänger/-innen des Landes Schleswig-Holstein am 01.01.2008 
nach Altersgruppen, Geschlecht sowie nach Art der Versorgung 

 
Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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2.2 Versorgungsempfänger/-innen der schleswig-holsteinischen Gemeinden/Gv.  
(einschl. kommunaler Zweckverbände) am 01.01.2008 nach Altersgruppen, Geschlecht  

sowie nach Art der Versorgung 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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2.3 Versorgungsempfänger/-innen des mittelbaren öffentlichen Dienstes unter Aufsicht des Landes 
 Schleswig-Holstein am 01.01.2008 nach Altersgruppen, Geschlecht 

 sowie nach Art der Versorgung 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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3. Zu- und Abgänge der Versorgungsempfänger/-innen des unmittelbaren Dienstes des Landes 
und der Gemeinden/Gv. Schleswig-Holsteins im Jahr 2007 nach Altersgruppen, Geschlecht 

sowie nach Art der Versorgung 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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4. Zugänge von Ruhegehaltsempfängern des unmittelbaren Dienstes des Landes und der Gemeinden/Gv. 
Schleswig-Holsteins im Jahr 2007 nach Gründen für den Eintritt des Versorgungsfalles, 

Altersgruppen, Geschlecht und Laufbahngruppen 
 

Art der Rechtsgrundlage insgesamt 
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5. Natürliche Personalabgänge des unmittelbaren Dienstes des Landes und der Gemeinden/Gv. 
Schleswig-Holsteins im Jahr 2007 nach Gründen für den Eintritt des Versorgungsfalles, 

Altersgruppen, Geschlecht und Laufbahngruppen für Beamte im Schuldienst 
 

 


